
Geraberg
Kirche: Plan 10,
10:00 - 16:00 Uhr
Braunsteinmühle: 
Gehlberger Str. 27
10:00 - 17:00 Uhr / 
musik. Unterhaltung,
für Speisen und Getränke 
ist gesorgt
Kunst & Gut, Fachwerkhaus mit Funktionsscheune
Arnstädter Str. 33, 14:00 - 18.00 Uhr
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Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 13.09.2016

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 23.09.2016

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Geratal“
- mit amtlichem und nichtamtlichem Teil - 
- mit öffentlichen Bekanntmachungen der Mitgliedsgemeinden -

Mitgliedsgemeinden: 
Angelroda, Elgersburg, Geraberg, Martinroda und Neusiß

Der „Geratal-Anzeiger“ erscheint in der Regel 14täglich und wird kostenlos an alle Haushalte der VG „Geratal“ verteilt.

GERATAL-GERATAL-
ANZEIGERANZEIGER

Tag des offenen Denkmals am 11. September 2016 
Motto: Gemeinsam Denkmale erhalten

Angelroda
Heimatstube: 
Hauptstraße 23
11:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Kirche: Hauptstraße 28
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Martinroda
Kirche mit Glockenturm: 
Kirchberg, 
10:00 - 16:00 Uhr

Neusiß
Kirche: Dorfstraße, 10:00 - 16:00 Uhr, Hist. Steinbrunnen: Ortslage

Elgersburg
Kirche: 
Steigerstraße 5, 10:00 - 16:00 Uhr
Schloss: 
Burgstr. 3, 10:00 - 17:00 Uhr
Massemühle: 
Hauptstr. 17, 10:00 - 17:00 Uhr
Ofenmuseum: 
Jägerstr. 12, 10:00 - 18:00 Uhr
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Verwaltungsgemeinschaft „Geratal“

Neues Melderecht
Am 1. November 2015 ist das Bundesmeldegesetz in Kraft ge-
treten.
Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass für die Anmeldung einer 
Wohnung, in wenigen Fällen auch für die Abmeldung (z.B. Weg-
zug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe einer Nebenwohnung) eine 
Bestätigung des Wohnungsgebers erforderlich ist.
Die Bestätigung des Wohnungsgebers kann schriftlich vom 
Mieter bei der Meldebehörde vorgelegt oder elektronisch vom 
Wohnungsgeber an die Meldebehörde übermittelt werden. In 
der Regel erhalten Sie eine solche schriftlich vom Vermieter. Der 
Mietvertrag reicht nicht aus. Wenn Sie eine eigene Wohnung 
beziehen, also selbst Eigentümer sind, geben Sie eine solche 
Erklärung für sich selbst ab.
Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden. Wer aus 
einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im Inland be-
zieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Auszug bei 
der Meldebehörde abzumelden.

Informationen für die Wohnungsgeber

Ab dem 1. November 2015 gilt mit dem Bundesmeldegesetz 
neues Melderecht.
Ab dem 01.11.2015 ist bei jedem Einzug und in wenigen Fällen 
auch beim Auszug (Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe 
einer Nebenwohnung) eine Bestätigung vom Wohnungsgeber 
auszustellen, die der Meldepflichtige zur Erledigung des Melde-
vorgangs benötigt. Wohnungsgeber sind insbesondere die Ver-
mieter oder von ihnen Beauftragte - dazu gehören insbesondere 
auch Wohnungsverwaltungen. Wohnungsgeber können selbst 
Wohnungseigentümer sein, aber auch Hauptmieter, die unter-
vermieten.
Der Wohnungsgeber ist gemäß § 19 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) verpflichtet, bei der An- oder Abmeldung mitzuwirken. 
Hierzu hat der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte 
Person der meldepflichtigen Person den Einzug oder den Aus-
zug schriftlich oder elektronisch innerhalb der in § 17 Absatz 1 
oder 2 (BMG) genannten Fristen zu bestätigen.
Für die Ausstellung der Bestätigung bleiben dem Wohnungsge-
ber zwei Wochen nach dem Ein- bzw. Auszug Zeit. Mit der Be-
stätigung kann der Mieter dann der Meldebehörde gegenüber 
den Ein- bzw. Auszug nachweisen und sich so regelkonform um-
melden. Ab dem 01.11.2015 werden der meldepflichtigen Person 
zwei Wochen für die Anmeldung ggf. für die Abmeldung der Woh-
nung eingeräumt.
Eine Wohnungsgeberbestätigung muss folgende Angaben ent-
halten:
•	 Name und Anschrift des Vermieters,
•	 Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder Aus-

zugsdatum,
•	 die Anschrift der Wohnung,
•	 die Namen der meldepflichtigen Personen.
Darüber hinaus erfasst die Meldebehörde Namen und Anschrift 
des Eigentümers, soweit dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist.
Ein Mietvertrag erfüllt nicht die Voraussetzungen einer Woh-
nungsgeberbestätigung.
Kommen Sie Ihrer Mitwirkungspflicht nicht, nicht richtig oder 
nicht rechtzeitig nach, kann seitens der Meldebehörde ein Buß-
geld von bis zu 1.000 Euro verhängt werden.
Das Bundesmeldegesetz wurde am 8. Mai 2013 verkündet 
(BGBl. I S. 1084). Das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur 
Fortentwicklung des Meldewesens, das wenige Änderungen des 
Bundesmeldegesetzes enthält, wurde am 25. November 2014 
verkündet (BGBl. I S. 1738). Das Bundesmeldegesetz tritt am 1. 
November 2015 in Kraft.
Das Formular Wohnungsgeberbestätigung finden Sie unter www.
geratal.de
Einwohnermeldeamt VG „Geratal“

Gemeinde Elgersburg

Wertstoffsammelplätze 
Die Gemeinde Elgersburg teilt mit, dass die Wertstoffsammel-
plätze neben dem Kindergarten und unter der Massemühle an 
den Bahnhof Elgersburg versetzt wurden.

Ende des amtlichen Teiles

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal“

Mitteilungen

Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo für zwei Orte 
der Verwaltungsgemeinschaft Geratal
•	 Ab Mitte Oktober 2016: neueste Technik für schnelles Inter-

net
•	 Bandbreiten bis zu 100 MBit/s möglich
•	 1000 Haushalte und Betriebe profitieren
Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt 
freuen: Die Telekom baut ihr Netz in den Gemeinden Elgersburg 
und Geraberg der Verwaltungsgemeinschaft Geratal aus und er-
höht zugleich das Tempo. 1000 Haushalte und Betriebe bekom-
men bis Mitte Oktober schnelles Internet. Das neue Netz wird 
so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von Musik und Vi-
deos oder das Speichern in der Cloud wird bequemer. Das ma-
ximale Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 100 Megabit 
pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. 
Dazu wird das Unternehmen rund vier Kilometer Glasfaser ver-
legen und acht Verteiler aufstellen oder mit moderner Technik 
ausstatten.
„Wir investieren Jahr für Jahr bis zu vier Milliarden Euro in den 
Netzausbau in Deutschland. So treiben wir auch in den Ge-
meinden Elgersburg und Geraberg die Digitalisierung voran,“ 
sagt Marcel Albert, Regiomanager im Infrastrukturvertrieb der 
Telekom im Ilm-Kreis. „Unser Netz wächst täglich. Mit mehr als 
400.000 Kilometern betreibt die Telekom bereits heute das größ-
te Glasfasernetz in Deutschland. Zum Vergleich: Das deutsche 
Autobahnnetz ist insgesamt 13.000 Kilometer lang.“

So kommt das schnelle Netz ins Haus
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und 
dem Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das 
sorgt für erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die 
Verteiler werden zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. 
Die großen grauen Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Ver-
mittlungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser 
in ein elektrisches Signal umgewandelt und von dort über das 
bestehende Kupferkabel zum Anschluss des Kunden übertra-
gen. Um die Kupferleitung schnell zu machen, kommt Vectoring 
zum Einsatz. Diese Technik beseitigt elektromagnetische Stö-
rungen. Dadurch werden beim Hoch- und Herunterladen höhere 
Bandbreiten erreicht. Es gilt die Faustformel: Je näher der Kunde 
am MFG wohnt, desto höher ist seine Geschwindigkeit.

Weitere Informationen
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der 
Telekom erfahren will, kann sich im Internet oder beim Kunden-
service der Telekom informieren:
•	 www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland
•	 Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
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Man brauchte zum Power-Rafting nicht nur Mut, sondern auch Kraft

Man versuchte auch die anderen Boote zu versenken

Veranstaltungsplan des 
Frauen- und Familienzentrum

12.09.2016 - 16.09.2016

gefördert durch den Europäischen Sozialfond

Dienstag, 13.09.2016
Kreatives Gestalten

Stoffdruck
Treffpunkt: 14.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Mittwoch, 14.09.2016
Rentnertreff

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Anglerheim, Geraberg
Krabbelgruppe

Treffpunkt: ab 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Donnerstag, 15.09.2016
Arbeitslosenfrühstück

Hilfe bei Fragen zu Anträgen und Behördenangelegenheiten
Treffpunkt: 09.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

19.09.2016 - 23.09.2016

Dienstag, 20.09.2016
Handarbeitsnachmittag

Treffpunkt: 13.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Mittwoch, 21.09.2016
Rentnertreff

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Anglerheim, Geraberg
Krabbelgruppe

Treffpunkt: ab 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Donnerstag, 22.09.2016
Arbeitslosenfrühstück

Beratung Arbeitslosengeld I und II
Treffpunkt: 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Möbelkammer Elgersburg
Tel. 0 36 77 / 89 29 235

frauengruppe-geratal@gmx.de
Tel. 0 36 77 / 89 29 233
Fax 0 36 77 / 89 29 234

•	 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
Und natürlich beraten die Mitarbeiter unserer Fachhändler gerne:
•	 K+B expert Fachmarkt Ilmenau, Langewiesener Straße 22, 

98693 Ilmenau Tel. 03677-688473
•	 Höpfner Telefon-Service, Weimarer Straße 59, 98693 Ilmen-

au, Tel. 03677-64320
Deutsche Telekom AG
Corporate Communications

Veranstaltungen

Veranstaltungsplan 
des Jugendzentrums Geratal

10. - 21.10.16	 Herbstferienspiele des Jugendzentrums Geratal
13.10.16	 Fahrt ins Spaßbad Palm Beach bei Nürnberg
19. - 20.10.16	 Busfahrt zu den Filmstudios in Babelsberg,
	 Übernachtung in Berlin, Besuch des Gruselka-

binetts im Berliner Luftschutzbunker (Anmel-
dungen erforderlich)

Tel. Jugendzentrum: .............................................. 03677 469279
Handy Jugendpfleger Steffen Fischer: ................. 0160 8000575

Berichte und Fotoserien über Veranstaltungen und Ferienspiele 
der letzten Jahre - alles auf unserer Jugendseite!
Adresse der Jugendseite: 	 www.gerataljugend.de
auch zu erreichen unter 	 www.geratal.de

Die Kinder und Jugendlichen bedanken sich bei Herrn Leithold 
aus Geraberg für das kostenlose Bereitstellen eines neuwertigen 
Billardtisches.

Power-Rafting am Markleeberger See

Eine lang geplante Fahrt der Jugendlichen des Gerataljugend-
vereins führte zum Zwenkauer See, dem größten der gefluteten 
Seen des ehemaligen Braunkohletagebaugebiets rund um Leip-
zig. Seit 2007 wird hier gebaut, es entstehen unzählige Häuser, 
Restaurants und eine Strandpromenade. Unsere Ferienwohnun-
gen lagen direkt am Kap Zwenkau aber zum Baden fuhren wir 
zum besser ausgebauten Sandstrand am Cospudener See.
Der Höhepunkt der Fahrt sollte aber das Rafting am Kanupark 
Markleeberger See werden.
Da das normale Rafting an diesem Wochenende schon Monate 
vorher ausgebucht war, entschieden wir uns für das Power- Raf-
ting, was nur begrenzt stattfindet, bei dem ein höherer Wasser-
stand und das Zuschalten mehrerer Turbinen mehr Action ver-
spricht.
Die 10 Runden auf dem künstlich angelegten Parcours waren de-
finitiv kaum an Action zu überbieten. Unsere 2 Mädels waren bis 
zur 4. Runde sehr tapfer, verließen aber danach das Schlauch-
boot. Beim Überschlag des Bootes, hatte dann jeder zu kämpfen, 
aus dem Strudel wieder raus zu schwimmen. Das Wetter war an 
diesem Wochenende genau dafür bestellt worden.

Nach dem Überschlag versuchte erst einmal jeder aus dem 
Wasser zu klettern
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Kinderchor (Kurrende)
> 	 jeden Montag von 15.30 - 16.30 Uhr 
	 für Schulkinder ab Klasse 3
	 und von 16.30 - 17.15 Uhr für Kinder ab 2 Jahre
	 >	 im Pfarrhaus Angelroda (Hauptstraße 29)
Wir freuen uns über alle Kinder, die kommen.

Seniorenkreise:
Elgersburg:
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Geraberg:
14-tägig donnerstags um 14:30 Uhr Kirchgemeindezentrum
Posaunenchor in Angelroda: 
Freitag 17:00 Uhr
Kirchenchor in Angelroda: 
Freitag 19:30 Uhr
Chor Melodiata in Geraberg: 
Montag und nach Absprache 18:00 Uhr

angemerkt

Da wir auf den Höhepunkt des Lutherjubiläums 2017 zugehen, 
soll Sie in den kommenden Monaten an dieser Stelle ein Luther-
zitat zum Nachdenken anregen
„Woran der Mensch sein Herz hängt und was der Mensch 
liebt, das ist sein Gott. Er trägt es in seinem Herzen. Er be-
wegt es Tag und Nacht in sich. Es sei, was es sei: Reichtum 
oder Geld, Vergnügen oder Ehre.“
Martin Luther
Wenn man Menschen nach den Prioritäten in ihrem Leben fragt, 
werden schnell die Familie, Freundschaft und Beziehungen ge-
nannt.
Tatsächlich leben aber viele mehr für die Arbeit. Andere verbrin-
gen den Großteil ihrer Freizeit eher am Fernseher oder am Com-
puter als mit Menschen. Viele Jüngere entscheiden sich im Zwei-
felsfall eher für den attraktiven Job als für den Partner, der dem 
im Wege steht. Nicht wenige streben mit ihrer ganzen Kraft nach 
dem Traumjob, dem Traumauto, dem Traumhaus und wachen ir-
gendwann in einer gescheiterten Beziehung auf oder in einem 
Leben, wo für echte Beziehungen kaum Raum war.
Wir Menschen sehnen uns nach Beziehung, nach Liebe und Ge-
borgenheit und tun doch oft genau das, was Beziehung behin-
dert oder zerstört.
Luther erinnert uns daran, dass des Christen höchstes Gut Gott 
ist, auch wenn das in der Realität oft nicht so gelebt wird. Wenn 
ich Gott im Herzen trage und immer wieder nach seinem Willen 
frage, dann ordnet sich von ihm her unser Leben und alles be-
kommt sein rechtes Maß. Der Glaube an Gott kann wie ein Spie-
gel sein, in dem wir erkennen, was unser Leben deformiert, was 
in unserem Leben verkümmert und wo wir den falschen Idealen 
hinterherlaufen. Er hilft uns, ehrlich auf unser Leben zu sehen 
und uns einzugestehen, wo die drei zerstörerischen Süchte uns 
besetzen, die da sind Habsucht, Ehrsucht und Machtsucht. Be-
ziehungen gehen kaputt, weil man Besitz und Erfolg zum Götzen 
macht. Familien zerstreiten sich, weil sich alles um Geld, Hab 
und Gut und die jeweiligen Besitzansprüche dreht. Menschen 
leben unversöhnt, weil sie von ihren Ansprüchen nicht absehen 
können und ihr „Rechthaben“ absolut setzen.
Dem allen entgegnet Luther mit dem Ausspruch: „Wir haben so-
viel, wie wir glauben und hoffen.“ Ich könnte es erweitern und 
mit der Bibel sagen: Wir haben soviel, als Liebe, Großzügigkeit 
und Hingabe in unserem Leben ist. Das ist das wahre Kapital 
unseres Lebens.
Ich sehe meinen Glauben an Gott und die Weisheit, die ich dar-
aus beziehen kann, als Kompass und Korrektiv für mein Leben. 
Von Gott her empfange ich das Vermögen und die Gnade, von 
falschen Wegen umzukehren und wieder zu dem zurückzukeh-
ren, was dem Leben dient und mich zu einem beziehungsfähigen 
und von Selbstsucht geheilten Menschen macht.

Gute Gedanken und die richtigen Prioritäten für Ihr Leben 
wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Stefan Wohlfarth

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal

mit den Orten Angelroda, Elgersburg, Geraberg,  
Martinroda und Neusiß

Plan 11, 98716 Geraberg
E-Mail: kggeratal@hotmail.de
www.kirchgemeinde-geratal.de

Bankverbindung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
BIC: 	 HELADEF1ILK
IBAN: 	DE97840510101140002593

Das Pfarramt in Geraberg ist wie folgt zu erreichen:
Pfarrer Wohlfarth unter 03677 /466762.
Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau C. Riekehr tel. unter 0157 / 56333488
Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung: 
Frau B. Carls tel. unter 03677/466762
Dienstag und Donnerstag ist das Büro jeweils von 09:00 - 12:00 
Uhr im Kirchgemeindezentrum Geraberg geöffnet.

Gottesdienste und Veranstaltungen 
in den Geratal-Orten

Sonntag, 11.9. 
16:00	 Martinroda	 Musik und Präsentation zur Orgel 
		  zum Tag des offenen Denkmals 
Samstag, 17.9. 
17:00	 Angelroda	 Kirmes- und Erntedankgottesdienst
Sonntag, 18.9.
10:00	 Geraberg	 familienfreundlicher Gottesdienst
Montag, 19.9. 
10:00	 Geraberg	 Gottesdienst im Seniorenheim
Mittwoch, 21.9. 
19:30	 Geraberg	 Andacht zum Monatsende 
		  (Terminänderung!)
Samstag, 24.9. 
17:00	 Neusiß	 Erntedank
Sonntag, 25.9. 
10:00	 Elgersburg	 Erntedank-Gottesdienst
Sonntag, 25.9. 
16:00	 Martinroda	 musikalische Erntedank-Vesper 
		  mit Albert Schönberger
Sonntag, 2.10. 
10:00	 Geraberg	 Erntedank Familiengottesdienst

Angebote für Kinder

Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
> 	 jeden Donnerstag von 10:00 - 11:00 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
Mini-Club
> 	 jeden Mittwoch von 16:15 - 17:15 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
Konteens (Jugendliche von 10 - 14 Jahren)
> 	 nächster Termin am 17.09.16 von 10:00 - 13:00 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
Zusätzlich laden wir herzlich zur Kinderstunde ein.
Wegen der Zusammenlegung unserer Kirchgemeinde mit dem 
Kirchspiel Plaue und damit weiteren Aufgaben, kann ab die-
sem Schuljahr die Kinderstunde in Geraberg nur noch einmal 
wöchentlich angeboten werden. Das heißt, dass abwechselnd 
montags und freitags die Kinderstunde von 14:00 - 16:00 Uhr in 
Geraberg stattfindet.
Die erste Kinderstunde ist am Freitag, den 02. September von 
14:00 - 16:00 Uhr im Geraberger Pfarrhaus. Die Kinder werden 
vom Schulbus abgeholt.
Termine im September:
Freitag, 02.09.16 / Montag, 05.09.16 / Freitag, 16.09.16 / 
Montag, 19.09.16 / Freitag, 30.09.16
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22.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Scharmann, Marga
23.09. 	 zum 76. Geburtstag	 Herrn Czekalla, Horst
23.09. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Czerwanski, Gisela
23.09. 	 zum 79. Geburtstag	 Frau Juffa, Brigitta
23.09. 	 zum 71. Geburtstag	 Frau Kastner, Gisela
23.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Siebold, Brunhilde

u u u u u u u u
Vereine und Verbände

Der Kaninchenzüchterverein T 15 Elgersburg 
e.V. sagt Dankeschön
Anlässlich unserer Jungtierschau am 31. Juli 2016 bedanken wir 
uns bei allen fleißigen Helfern, die zum Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen haben.
Besonderer Dank gilt unserem Bürgermeister Mario Augner für 
die Unterstützung, den Körnbachtaler Blasmusikanten und And-
re Augner für die musikalische Umrahmung, den Sponsoren für 
unsere Tombola, der Bäckerei Reichel und Fleischerei Bauer-
schmidt in Elgersburg und allen fleißigen Kuchenbackfrauen.
Ein Dank geht auch an unsere Preisrichter Roland Anacker und 
Gert Heubach.
Wir danken allen Gönnern der Kaninchenzucht und es ist schön 
zu wissen, dass sich so viele Bürger, Gäste und Zuchtfreunde für 
unsere Vereinsarbeit interessieren.
Wir freuen uns schon im nächsten Jahr wieder auf regen Besuch 
unserer Jungtierschau.
Der Vorstand
T 15 Elgersburg

Gemeinde Geraberg

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
09.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Lifka, Alice
09.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Möller, Susanne
09.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Herrn Schneider, Willi
10.09. 	 zum 77. Geburtstag	 Frau Schramm, Rosel
10.09. 	 zum 89. Geburtstag	 Herrn Schütz, Siegfried
12.09. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Dickhaut, Cäcilia
13.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Zagermann, Ewald
14.09. 	 zum 77. Geburtstag	 Frau Rautenberg, Renate
15.09. 	 zum 79. Geburtstag	 Herrn Frankenberg, Wilfried
17.09. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Buchert, Regina
17.09. 	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Knechtel, Max
18.09. 	 zum 73. Geburtstag	 Frau Langbein, Christel
19.09. 	 zum 65. Geburtstag	 Frau Kratel, Ruth
19.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Silabetzschki, Siegfried
20.09. 	 zum 89. Geburtstag	 Herrn Tröster, Gerhard
21.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Frau Hoefert, Frieda
21.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Müller, Ursula
21.09. 	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Schwarz, Manfred
25.09. 	 zum 71. Geburtstag	 Herrn Langguth, Ernst-Gerd
25.09. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Nowack, Christa

Sonstiges

Geratal im Internet
Die offiziellen Seiten der Geratalgemeinden 

finden Sie im Internet unter:
www.geratal.de

www.angelroda.de
www.elgersburg.com

www.geraberg.de
www.martinroda.de

www.neusiss.de
www.kirchgemeinde-geratal.de

Gemeinde Angelroda

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
09.09. 	 zum 76. Geburtstag	 Herrn Krauß, Dieter
22.09. 	 zum 73. Geburtstag	 Frau Suhr, Herta
25.09. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Böttner, Roswitha

q q q q q q q q
Vereine und Verbände

Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, 11. September 2016
Aus diesem Anlass wird die Heimatstube in Angelroda am 11. 
September von 11:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet.
Die Frauen des Heimatvereins Angelroda bieten im Dorfgemein-
schaftshaus viele selbstgebackene Kuchen an. Auch herzhaftes, 
wie Bratwurst und Brätl vom Grill werden angeboten. Für Geträn-
ke ist ebenfalls gesorgt.
Karin Taubert

Gemeinde Elgersburg

Mitteilungen

Tag des offenen Denkmales
Das Schloss Elgersburg hat am 11.09. zum Tag des offenen 
Denkmales in der Zeit von 10 - 17 Uhr geöffnet.
Zu folgenden Terminen werden Schlossführungen durchgeführt:
10.30 Uhr 	 Führung durch Herrn Wespa
13.00 Uhr 	 Führung durch Herrn Wespa
15.00 Uhr 	 Führung durch Herrn Engmann
16.30 Uhr 	 Führung durch Herrn Engmann.

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
11.09. 	 zum 79. Geburtstag	 Herrn Bergnauer, Heinz
11.09. 	 zum 85. Geburtstag	 Frau Röll, Karla
15.09. 	 zum 77. Geburtstag	 Herrn Kalk, Heinz
15.09. 	 zum 92. Geburtstag	 Frau Weiß, Hildegard
16.09. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Hofmann, Margrit
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Großer Chor	 jeden Montag um	 19.30 Uhr
007-Chor:	 Achtung zunächst wöchentlich 
	 Mittwoch 	 19.30 Uhr

Die Fußballer der Spielvereinigung Geratal 
haben zum Saisonbeginn eine zweite E-Juniorenmannschaft ge-
bildet. Vor dem Heimspiel gegen Langewiesen, das leider mit 3:4 
verloren ging, erhielten die E2-Junioren jetzt auch neue Trikots, 
finanziert aus der Mannschaftskasse und einer Spende der Fa. 
Elektro Kümmerling und Kirst.

Das Foto zeigt die E2 der SpVgg Geratal im neuen Trikot mit 
den beiden Übungsleitern Michael Roth (l.) und Friedel Kirst.

Foto und Text: R. Stange

Gemeinde Martinroda

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
11.09. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Meyer, Charlotte
11.09.	 zum 73. Geburtstag	 Frau Werner, Christel
19.09. 	 zum 72. Geburtstag	 Frau Reinhardt, Christa
23.09. 	 zum 81. Geburtstag	 Herrn Menz, Rolf
24.09. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Kühnlenz, Gerda
25.09. 	 zum 82. Geburtstag	 Herrn Sauerbrey, Hans

u u u u u u u u
Gemeinde Neusiß

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
12.09. 	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Elle, Bernd
24.09. 	 zum 65. Geburtstag	 Herrn Günschmann, Eberhard
24.09. 	 zum 90. Geburtstag	 Frau Günschmann, Emmi

Veranstaltungen

Der „Liederkranz“ lädt ein zur „Weinlese“!
Für den Sonntag, den 18. September um 16 Uhr, laden wir 
diesmal zu unserem besonderen Herbstkonzert in die kleine Ge-
ratalhalle ein. Herbstlieder, Lieder vom Wein und natürlich auch 
Trinklieder stehen auf unserem Programm.
Unser Publikum wird an Tischen sitzen und man kann sich vom 
„Roten“ und „Weißen“ einschenken lassen, denn wir öffnen um 
15 Uhr, wir machen zwei Pausen, und werden mit Sicherheit 
auch nachher noch beieinander sitzen bleiben. Und Brezeln wird 
man auch verzehren können.
Zu einem Viertel an der Programmgestaltung beteiligt sind Inge 
Müller & Ralf Schneider. Diese unsere Gäste vom befreundeten 
Chor in Dauernheim (Hessen) erfreuen uns zwischendurch mit 
„Notizen nach Noten“, das sind von ihnen selbst erdachte Texte 
und Balladen mit Gitarrenmusik, die zum Nachdenken, Träumen, 
Schmunzeln und Nachfragen anregen. Weinlese - Lesereise 
- „Das Leben ist eine Reise“ durch beliebte Urlaubsländer und 
zum Menschen gleich nebenan, durch die eigenen Erinnerungen 
und Zukunftspläne und zu den fernsten Traumzielen. Einfach zu 
allem, was wirklich wichtig ist im Leben, was aber - wenn wir 
keine Rast einlegen - oft viel zu kurz kommt.
Und alles bei freiem Eintritt.

Vereine und Verbände

Liederkranz Geraberg
„Die Musik löst alle Rätsel des Daseins.“ 
(Leo Tolstoi 1821-1910)

Wir freuen uns auf neue Sänger, gern auch aus anderen Ge-
meinden des Geratals, welche mit uns gemeinsam singen möch-
ten. Wir treffen uns regelmäßig zu unten genannten Probenzei-
ten im Proberaum der ehemaligen Schieferschule in Geraberg.
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